
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.03.2023 (11:55) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Gruppe 1

TTC Bietigheim-Bissingen VII : SpVgg Besigheim 
Sonntag, 19.03.2023, 09:00 Uhr

Lenischmidt macht den Sack zu

Als Leon Lenischmidt sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksliga Gruppe 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SpVgg Besigheim besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SpVgg Besigheim meist auf
verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Leon Lenischmidt, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Lamprecht /
Lamprecht eine Vier-Satz-Niederlage gegen Vulcano / Schneider kassierten. Kaum Chancen ließen
indessen Lenischmidt / Köber bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Meyer / Schneider. Lang /
Großmann gewannen ihr Spiel gegen Link / Reinke überzeugend mit 3:0. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 3:1-Erfolg von Leon Lenischmidt gegen Luca Schneider ging
nur Satz 1 verloren. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Nils Lamprecht beim 11:8, 11:3, 16:18,
11:8 gegen Gioele Vulcano doch überlegen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3,
der erst nach 34 Bällen endete und von Lamprecht verloren wurde. Anschließend ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Tim Schneider zunächst nicht gut aus, so gewann Ralf Lamprecht im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Recht kurzen Prozess machte Albert Köber
beim 3:0 mit Felix Meyer. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus
Lang seinem Gegner Stefan Reinke beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Luca Großmann gegen Norbert
Link. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
ins Ziel gebracht wurden. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TTC Bietigheim-
Bissingen VII und der SpVgg Besigheim in die Box. Leon Lenischmidt überzeugte im Match gegen
Gioele Vulcano, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht der TTC Bietigheim-Bissingen VII am 02.04.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TV Möglingen, während die SpVgg Besigheim am 25.03.2023 gegen den
TV Aldingen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Bietigheim-Bissingen VII

Doppel: Lamprecht / Lamprecht 0:1, Lenischmidt / Köber 1:0, Lang / Großmann 1:0 
Einzel: L. Lenischmidt 2:0, N. Lamprecht 1:0, R. Lamprecht 1:0, A. Köber 1:0, M. Lang 1:0, L.
Großmann 1:0 

 SpVgg Besigheim
Doppel: Meyer / Schneider 0:1, Vulcano / Schneider 1:0, Link / Reinke 0:1 
Einzel: G. Vulcano 0:2, L. Schneider 0:1, F. Meyer 0:1, T. Schneider 0:1, N. Link 0:1, S. Reinke 0:1
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